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Hochbetrieb	zum	Abschluss	
	
Am	Neujahrstag	in	der	Früh	schloss	Nez	Rouge	Bern	die	diesjährige	Aktion	des	Gratis-
Heimfahrdienstes	erfolgreich	ab.	Während	11	Nächten	wurden	im	Dezember	2017	insgesamt																			
1370	Personen	sicher	nach	Hause	gebracht.	Erneut	ein	Spitzenwert,	mit	der	Silvesternacht	als	
Höhepunkt.	Auch	ein	Freiwilliger	aus	dem	Lesergebiet	war	dabei.			
	
133	Freiwillige	von	Nez	Rouge	Bern	waren	zwischen	dem	8.	und	31.	Dezember	2017	verantwortlich,	
dass		insgesamt	1370	Personen	in	deren	eigenen	Fahrzeugen	unfallfrei	und	sicher	nach	Hause	
gebracht	wurden.	653	Fahrten	wurden	ausgeführt.	Allein	auf	die	Silvesternacht	entfielen	148	Fahrten	
(23	%)	mit	352	Personen	(26	%).	Mit	diesen	Werten	wurde	das	letztjährige	Rekordergebnis	erreicht.	
Alle	Beteiligten	leisteten		damit	zum	Jubiläum	(5	Jahre	Nez	Rouge	Bern)	einen	wertvollen	Beitrag	zur	
Förderung	der	Verkehrssicherheit.	Darauf	ist	der	Präsident	der	Berner	Sektion	stolz:	„Unsere	Aktion	
war	wiederum	ein	voller	Erfolg,	ermöglicht	durch	motivierte	Freiwillige,	Fahrten	ohne	Zwischenfälle	
und	zufriedene	Kunden“,	äusserte	sich	Simon	Krebs	(Bern),	der	sich	bereits	jetzt	auf	den	nächsten	
Dezember	freut,	wenn	es	wieder	heisst	„Fahren?Lassen!“.		
	
Freiwilliger	aus	dem	Lesergebiet	im	Einsatz	
	
Zum	erfolgreichen	Ergebnis	der	Aktion	2017	hat	auch	Martin	Pauli	aus	Bolligen	beigetragen.	Der	seit	
fünf	Jahren	pensionierte	Ökonom	musste		in	seinen	insgesamt	fünf	Einsatz-Nächten	zum	Teil	mit	
heftigen	Schneefällen	und	prekären	Strassenverhältnissen	zu	Beginn,	und	mit	starken	Regenfällen	in	
der	Silvesternacht	fertig	werden.	Doch	der	Routinier,	der	schon	seit	Jahren	für	Nez	Rouge	unterwegs	
ist,	bewältigte	die	Pensen	souverän	und	erhielt		von	Kunden	immer	wieder	positive	Feedbacks:	„	Ja,	
wir	Freiwilligen	dürfen	stets	sehr	grosse	Wertschätzung	feststellen.	Die	Aktion	wird	als	sehr	nützlich	
bezeichnet“,	meinte	der	65	jährige	Pauli,	der	am	Neujahrstag	um	01:30	Uhr	nicht	schlecht	staunte,	
als	er	eine	Familie	mit	drei	Kindern	sicher	nach	Hause	bringen	durfte:	„Vor	allem	die	Kinder	waren	
noch	sehr	munter	und	hatten	viel	von	ihrer	Party	zu	erzählen“,	erinnerte	sich	der	rüstige	Rentner.	
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Verfasser:	
Werner	Schmidiger,	Medienverantwortlicher	Sektion	Nez	Rouge	Bern,	Im	Park	7,	3052	Zollikofen	
weschmidiger@bluewin.ch																					Tel.	031	911	90	09	oder	079	197	16	88	
	
Beilagen:	

- Logo	von	Nez	Rouge	
- Fotos	von	Martin	Pauli	(im	Einsatz)	


